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Antrag auf finanzielle Unterstützung aus dem Konjunkturpaket für Ozc-Umsetzungsp§ekte füderal

Bitte ve&enden Sie folgondes Muster für die Daieibezeichnung:
OZG-FDR L-POektäntrag-[Kürzel Themenfeld]-lKurzbezeichnung Projektl-Version,x y.xlsx
Weitere lnformationen zum D,gitalisierungsprogramm des lT-Planungsrates finden sich 

'm 
Digiialisierungsleilfaden OZG FDRL und im Wegwerser

,Einerf!rAlle'.

lnhaltsverzeichnis

Ausgefüllt Status

1 Überbllck lOO% Alle erfordedichen Angaben mBerler l Uberbr.l gemacht

2 Proleklumfang und -planung 1AA% Alle erforderlicher Angaben rm Reiter'2 Projektumfang und -p anung



2 Projeklum fang und -planmg

Oer Pojektumfang definiert sich durcn die Ozc'leistungen. Alte dann enthaltensn (rich! depno,isierlen) LeiKa,Leisru.gen müssen im Rahmen des
UmseEungsprojekies entspre.nend Reitegrad 3 digilaljsieri s€rden. Der Fortschritt isl aur der OZG lniomarionsplattrorm wochenakluell zu pneg€n.

I'rilielbeaniraguagen für Leika Leistungsobjekle und/oder -venichtungen, die bereits aus dem Digitalisierungsbudgel der FITKO gefördert wuden, sind nicht
möglich. Hier erfolgl eine Venechnung mit den J\,litlelfl 6us dem Konjunklurpaket.

Umsetsungsprojekt und enthaltene OZG.Leistungen

OZG,ID ozc-Leisrung

FalB erolde lch, @ite Zeiis bilte m.nuell himfiigen.

Das Umsekungsproiekt wurde oder wird mit Mltteln aus dem Digitalisierungsbudget d6r FITKO gefördert

lvliltelbeantEgüng Liber FITKO erfoigt

Föhe der Eörderu.g dlrch FIIKO

Für die A#duns des Prcjekrodscnd$ werden in A,.lehnung an das tufwandschäEmodell (ASM) drci zenlrale Meilensteine tu. das Projekl voryegeben. Die
Elaen beiden Phssen aus dem ASM (Nachnulzung und Befieb Jah. 1) werden zu einem Meilenslein "Rolloui in reitee Ländei' zusammengefasst.
Pro Meilenstein ist der 'Planlemin" nach akluellen Kenntrisstand fi.ir die Ereichung auugeben und iterativ rortsuschreiben. Bilte beachlen Sie, dass die Online
Ve.rügbai(eil ärler Leislungon gemäß Reifegrad Slute 3 bis Ende 2022 eneichl seh muss. Änderungen der Plantennine im Laufe der ProjektumseEuns
müssen äof der ozc-lftfonnaiionsplattfonn gepflegl werden.

FaM §olloaten aüs derF6inplanung vorhanden:
Die Soll'Dst€n rür die umzusetsenden Ozc-Leistungen §ind maßgebend für die Bewedung des Projektrortsch.itt§ b . eines evenuellen Vezugs.
Abweichungen von diesen Soll'Daien sind im Feld 'Anmed<ungen' zu beqnjnden.

Fall2 - KelneSoll-Daten aus d6.Feinpl.nung vorhaod6ß:
Nach Antl8gspnlifung w€.den die hier gehachten Angaben für die Fodschrittsmes§ung im um§ecungsprciekt senutt.

Reierenzlmplemenlierung

RolLout rn weilere Länder

II
Konzeplionsphase kann mit Abschluss Oigilalisierunqslabor (3. l,lai 19) als
eneicht betrachlel werdeni Datum aber a'rßerhalb des eintagbaren
Wertebereichs. daher 1 .1 .20

enlsprechend AngabeSoll Fet'planu.g

Da Meilenstein 3 in SollFeinplanung nichl enthallen, wurde hier die
ge3etdiche UmseEungsf'ist gewählt.

Das Aui!€ndsdrälz,nodell (ASM) liefert die Grundlage tür die Kalkulation der Mitlelbeda.le. Die bereits kälkulieden und in den Aunal«eranstaltungen
genannien Wer{e werden den Ländem zul Verlügung geslellt und müsseß vom UmseEungsprcje( validied werden. Oie Auszahlung efolgt meilensteinbasierl

VeFländnis zur Finanzplanung

Dle Anlragsstellung odentied sich am Minelpnnzip au§ dem KonjunktuQskei
und nuEt das Aui,vandschätsmodell (ASM) als Grundlage fü. die Kärkuraäon
der Mitelbedarfe. Falls "nein". müssen die Kalkuiationen des
Um§eEung§projeKs imTabellonblatl3Alemalive Finanzplanungdargeregt

Der folgende AbsÜnitl "Zu§ätzlicher Miltelbedarf lür Aun ände im federlührendon Bundesressod' ist nur vom fodorführenden Bundesresson auszdijtten.
F& Autulinde jm fede,rilhrenden Bundes€ssor! könren zusätslich bis zu 3% der fijr das UmsetzungsproieK veranscilagten Finanzmittel beantragt werden.

Zt säElicher iriftelbedarf fttr Aufwäade im federführenden Bundesrcssort

ZusaEl.cqe l4rneloedarr nein

[4ilie]bedaf (bifte einlragen)



1 ifuerlick

Daium des Anl.ags

Die l\rittelvergabe aus dem Konjunkturpaket folgt sechs Grundprinzipien Diesesind im KoopeEtionsvertrag zur Umselzung des Onlinezugangsgeselz€s
(auch"Dachabkommen")§6Absaiz3konkretisiert"Relevanz',Nutzerfreundlichkeit',,Geschwind,gkeit,,,EinerfürAlteMirtschafttichkeit,,,tnnovationund
nachhaftige technische Qualiiät', ,Offene Standads und Open Sourc€'. Mii diesem Antrag veryfichtel sich der Antragstetlende zur Einhalrung diese.
Grundprinzipien, die Vorrarssetzung für dte Mittetbewiltigung ist.

UmseEungsproiekt

Projekrbezeichnung UmsetzungsprojeklAuielthait I UmsetzendeBehörde

08.03-20_21 ] Dokumentenversion v'1.0

Bl\rll

Kurzbeschrcib{rng und Zlele des

Das Umselzungsprojeki "Aufenthalt' bündett zwei Ozc-Leistungen: Die OZG-Leistu ng ,,Aufenthaltstitet,, {prio- 1 -
Leistung)und die OzG-Leistung 

^ufenthaltsl€rten 
und aufenthaltsretevante Bescheiniqungen. (Prio-3-Leisrung)

Zjeldes Projektes ist, diese Ozc-Leistungen fachlich und funKjonatso weit wie mögtich zu digitatisie€n. Reifegrad 3
wkd lür die hier beschriebenen Leistungen jedoch nicht vollsiändig erreichiwerden können. Die Leisrungen edü en
jedoch die iolgenden Entscheidungskrlterien zu. Föderungswürdigkeit:

. Die Knlenen des OzGReibgradmodells zur tectrnischen und reciuichen Unmögtidrk6ir d€r Dtgnaisietunq von Vetuettuncsteistunqen irefen
aul dre hier beschnebenon Laislunqen 2u, da ein peßÖnlicheB Erscheinen bei der ausländeöohari€ zur FeststelLung der tddntilät do.
antragslellenden P6rson, der Abgabe der biometi§d1en Dar6n und Prutung der Origißrdoklmente als St.herheißgninden e.rordedtch u.d

. 0@ h d b$chnebenen Leistungen besilz6o 6ine SDc-Retevanz

. D ie Oi! italisierun g dleser Leistung€n be s itzt e ne hohe qesoltso5at| iche Re leva nz: Aurenlhattsritgi: polirisch e n Bede utuno
Fach kräneBirwa nd6 tu nq ü be r I Mio. ant'äge pro J ähI /ufenrhalrskanen und a denlh. ls.erevante Beschei. igun o6n 

, e 3 5. ooo Anträgen p.o

Nach der Relerenzimplemeotierung in einzelnen Pilotbehörden ist die Nachnutzu4 im Sinne des , EineFfürAle^/iete
in möglichst vielen Bu.desländern bzw- Ausländerbehöden anvisiert.

Federf ührendes Bundosressort

Themenfeld Führung

Organisaiionselnheit

ProjeKleitung

Ansprechperson lT-Dienstleister

Behörde

Ein- & Auswanderung

Brandenburg

bitte auswählen

Ministeriu des lnreen uod für
Kommunales des Landes BrandenbuE

ZIT-BB

E lvaii

E I\,4ail

E lrail

NabeD den im jeweiligen Themenfeld füh.enden Ländem kann auch das fededührende Bundasressort Projektrnittelbeanlragen. Hierfür istledpticn eine
Alsiimmung mil dem im Tnemenfeld fededüh.enden Länd notwendig.

Freigabe des ProjEktantrags (vom federführenden Bundes.essort auszuf üfi en)

Das Themenield federiührende Bundesressort har den Projektantrag
geprüft und iieigegeben )a

-
-
-
-

-
-
-t---------------



3 Alternative Finanzplanung (optional)

Meilenstein 2: Ref erenzimplementierung

Ven endungszweck l\,1 ltelbeda rf {bruito)

Meilenstein 3: Rollout in weitere Län.ler

Verwendungszweck [4iltelbedarf {bn]tio)

Miitelbedari Meilenste n 3 (Brulro) -€

M ittelbedarf gesamt {B.utto) -€

Fa is eriorder ich wertereZeren bine ma.leU ninzlfirqe.

N,4itle bedarf Merlenstein 1 (Bruäo)

Fals erforde.lich weitere Zei:en bitte manuelhnzufagen

M telbedad l,leilenstein 2 (Brutio)

Fa ls eriorCerlrch welere Ze en bte ma.uei hinzLlLi§en

Falls das Aunvandschätzungsmodell (ASl\,4) nichtals Grundläge für die Finanzmittelkalkulaüon genutztwird, mlssen die Kalkulationen des
Umselzungsprojektsje l\reilensiein äuf Basis von Arbeitspaketen hier dargelegt werden. Be.eits genut e Miäelaus dem Digitalisierungbudgel der
FITKO (bereits umgeseiäe Leika Leisiungsobjekte und -veffichiungen) w€rden mii den Ansätzen des AS[,] beziehungsweise ihrer altemaliven
Finanzplanung verrechnet.

Mittelbedarf pro Meilenstein

Meilenstein 1: Konzeption

Veflvendungszweck l,4ittelbedarf (bftrtto)


